
WEITERBILDUNG

NDS HF Intensivpflege



Diplomierte Expertin Intensivpflege NDS HF
Diplomierter Experte Intensivpflege NDS HF 

Berufsbild

Auf der Interdisziplinären Intensivstation betreut die dipl. Expertin/der 
dipl. Experte Intensivpflege NDS HF im Team lebensbedrohlich 
erkrankte oder schwer verunfallte Patientinnen und Patienten. Das 
Nachdiplomstudium in Intensivpflege vermittelt vertieftes pflegeri-
sches und technisches Wissen sowie pathophysiologisches Verständ-
nis und zielgerichtetes Handeln. Im Arbeitsfeld der dipl. Expertin/des 
dipl. Experten Intensivpflege NDS HF sind psychosoziale, ethische 
und familienbezogene Kompetenzen bedeutsam.

Umfang der Weiterbildung

Während des zweijährigen berufsbegleitenden Nachdiplomstudium 
(NDS) wechseln sich Theorie-Module an der Berufsschule Gesundheit 
und Soziales (BGS) in Chur und Praxiseinsätze auf der Interdisziplinä-
ren Intensivstation ab. Die Ausbildung umfasst mindestens 360 
Lernstunden in der Theorie sowie 540 Lernstunden in der Praxis. Die 
Weiterbildung kann in einem Arbeitspensum von 80%-100% absolviert 
werden.

Das NDS endet mit einem Diplomexamen. Dieses umfasst eine 
praxisorientierte schriftliche Diplomarbeit, ein auf die Diplomarbeit 
bezogenes Fachgespräch und die mündliche Fallanalyse einer Pati-
ent:innensituation. 

Studierende, die alle Teile des Diplomexamens erfolgreich abge-
schlossen haben, sind berechtigt, den eidgenössisch anerkannten 
Titel dipl. Expertin/dipl. Experte Intensivpflege NDS HF zu tragen.



Voraussetzungen

	– Pflegefachperson HF oder ein vom Staatssekretariat für Bildung, 
Forschung und Innovation (SBFI) anerkanntes ausländisches 
Diplom in Pflege

	– Pflegestudium BScN

	– Berufserfahrung, mindestens ein Jahr im Akutpflegebereich

Aufnahmeverfahren

Das Aufnahmeverfahren besteht aus:

	– ein bis zwei Schnuppertage in der Interdisziplinären  
Intensivstation

	– Gespräch mit der Pflegeleitung und einer Berufsbildnerin der 
Intensivstation

Kosten

Die Studierenden werden von der Interdisziplinären Intensivstation 
angestellt und zum üblichen Gehalt einer diplomierten Pflegefach-
person HF entlöhnt. Die Studiengebühren können auf der Webseite 
des BGS eingesehen werden und werden pro Semester erhoben.

www.ksgr.ch/weiterbildung

www.bgs-chur.ch/bildungsangebote

Kontakt

Telefon:		  +41 81 256 68 38

Email:		  bbips@ksgr.ch
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